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und v.n kurvst,, c de, in da gnne.e Ameri-

E. B. Richard ch Boa,
R. IBroabwa.

Ztw-iil,it,t!>.o,. z. I:i > lanoarüS, tS7s.

Friedrich Mnulick's
Bierbrauerei

Marietta, Pa.

a vrsl-
Hrn. AaSwariige Befi,llaaan werten prompt
besorg. Um geneigten Zuspruch di tet

Friedrich Maulirk,
Marietta. Pa? Januar 8,1374- lst.

Uty-Bierbrauerei
Ecke derEhesinui Straße und RaSpberrv Alle,,

Harrisdurg, Pa.
Dt Untcrzetchneien benachrtibttgen hiermit

ihr Freunde, sowie da Pndtttum überhaupt,
baß sie Iohldelannte

City-Rier-Rrauerei.
fiWher von Hrn. Lara König betrie-
ben, übernommen haben, und nun bereit sin,
tu
aeschmackdafte, reine und ge-

sunde Bier
,a erfettigen. Irgend weicht Bestellungen
werde ans prowpste un pünMichst besorg.

Mit de, Bierbraueret habe ste auch eine
hübsch

Salnn und Rkstaurolinn
bin, woselbst jederzeit t brsten

dward Li John König,
Harrtlburg, Mäe S, tS74?tf.

Teutonia
Vau- und Spar- Verein,

Sto. a.
Dieser Bercta ersammrlt stch sedrn D n-
r stag bei, um 7j tthr I Lokale ber

ebrüber K-ntg. Dteleutge. welche stch!ewe gut nd ooitheNbastin Leretn auschlle.
ßt olle, siu st,üblichst tng,laden, de
Versammluuge etzuwohnrn.

Fr. Wm. Liesmana, Präsiden.
Eourad ltller, Sestetär.

Hai,dura. Ottober tS. 1374?11.

F. A. Voehmer,
PlumberlGas-Fitter,

Nr. 29 Ost Zw Straß,
Ksiddislnidg. ?q.

Orffentliche sowie Prtdat-Brtäube werbe
i,be bernstr ua besten

Gas- und Wasser-Firture?
,u en illigsieu Prwt ersehen.

Harrisbnrg, Mär, Z0.1573.-11.

Poesie.
sAii dem ?Stizzebüchrlche.")

Eine Epistel in Versen
Bon tintm in Amerika,
Drr, wo rr aß und trank nutz sah,
Nnd a ihn sonst noch da
Selm Ohm nach Hrfsr rapportlrt.

Mitg-thcilt von Hrn. G o. A < mus.
(An siiaen Ohm in Hessen, Deulschiand.)

Wir bieide muß, und hat Mvnrtr,
gährl gern am Sonntag auf die Baz >

Bilm Sttantbad gehn se dann schon stste
In Hlghland. Longdransch. N-ckewa,.

La ilh sich die Back Wied.,
Di blasse Sorge dlridl zuhaue,

ssntziickt streckt mir dt heiße Vliidrr
Am Immirtiihl Ufer au.

Und Muschl, alliihand sttgncr.

Ülnd'i mir umher am Ilchi Strand;
Bon Elfratsäpchir die Spnit
liis ringetiückl Im stachle San.

'Auch undgirollie Bergt,vslallr.

Und bnnie Alrstl, such! mrr dort
Mrr sawmrll sr, drwnndert all -

Nnd wirf! se spiel wieder fori.

wie stolz gihi In tie Britinstiidchtr,
Mit Schlripp nd hohtm Haargeflechl!

Drauf?sibn se au wir Bilteldiidcher.
Den mrr rn Krruzrr schenk möcht,

Wo dlieb doch was die Ladtr hatten,
Dr Schneiderin ihr Bogrnschnilt?

Ida ost nrt mal n Schrill!

Verzollte sin dir Badrhäuechrr

Eischline all die nass MäuSchir
So innd nd stattlich ie zuvor.
Jetzt will mrr. außer Waffeilllhiunp.

Vom Me>r auch sonst noch va e Hai.
Wiid auch tei Ichtigir Bespül?,
Von Aussein. Slam-' und KrebSchrr satt.

Zwar finde die geiidle Essar
Die Austern nur im Winter rechi.
S sind im Srmmcr ich weiß desstr.

So vi! ich weiß, tie Hesse finge
Noch nie e Auster in ihem Land?

Und Dir i wohl, wir viele Ding-

Der Lickeedisse unbekannt.

Hie sin dem Volt se LietUngispeise z
Wie sind se gliischl,'. st und groß!
Se mache se aus zwanzlg Weise,

Da komme gelöst', gekocht, gedrate z
Mit schwarze Stielst von tem Roofi;
Mit Krümmrlchtr, wir Kaiminade;
Wir ZlrammitSvögeichrr auf Toost.

Die Austern lritgtmrr halb grschinli!
Da Wasser taust tm Mund jusamme.

Wann wer mit Andacht daran tenit. >

Piff irrt! sawrht dir Dampfer lock-

Dle WlithZle, lacht, st sin ticcke, !
Da Hat'S grschilll! wer müsst fort! l
Da Staat Cilaud. das am Ha>,
Liegt rote e Traumbild hlngrsireckt!
Aus Samirethiizrln wetten Schafe,
Kühl dltcki die Villa, iauhvrrsieckl, i

Wie heiritch wohnl' sich aus dem Staaie,
E ParadiiS nir je mer's sah!

MuSttio! ach, S deißl eim da.
Di sin bann üterhaupt e Bat
Die ri Hlrr die Natur eischäntl,
Mer sollt e Ari on Kubschwan, ha! e

Womli mrr st rrwetle lönnt.
Dort, will im Ost, ber bleich Stierst
Da scheint kein Land mehr-'S tS bi See!
Doch?laß de Blick et heimwärt schwetie?
Bück wrck S lhui t Auge wrf.

E blaues Wunder is zu nenne

Die Bap?gar nei zu übersthn !

Drei hundeiltausenb glotte lönne

Da lehr stolze Schiff in Schaar,
H-chseglig stieg! die Aach! zum Meer:
irrst, dunkel, majestätisch fahre

Dort statt die Sonn hel Puifuihohe,
Die Well erglüht Im goldn Schein.
Die Erde fühlt wer sttll ergehe
lind fahrt entzückt zum Himmel In.

Der Traam tee hat un scheeu telog!

Mitgeueeauge droht dir Stadt.
Vordrt an Fähre, Schiffe, Nach:
Drr Dampf zu de Werste schießt-
Nnd tu den gtuwerdoirte Rache
Schluckt dich nein da Zlegeldtest!

(Foetsetznng folgt.)

-fevillelo.

Der Norman.
?lv?

Novelle

Bernd von Gufeck.

(Forts,hung).

?wißt Ihr ntrhlvn Alle, a stch
brgebrn hat?" fragte er Graf von
versa. ?Nicht, daß Drogo rrmorde
ist ? Daß Eurr Volk stch de Pabst übrr
grbe, daß drr Pabst einen Deutsche
zum Fürsten von Benevrnt gesetzt hat? '

?Zum Fürst von Brnrvrnt?" rtrs
Landuls, durch die Nachricht ldnrch
rlnrn lrklrlschtn Schlag neu belebt.

?Da ißt Ihr Alle nicht t" nt-
gegmlr Richard. ?Auch tcht, daß wir
l Bann stad, daß der Pabst seltst ein
Hrer übrr die Alpführt un un au
Italien rrlrelben will?"

Ich habe der Menschen Angesicht
fliehen müssen," antwortete der Herzog
mit einem jiaftera Blicke aus den Nor
mann, welcher nrkeu der Tragbahre her
ging, aus dl man den rnikräfteten
Mann gelegt hatte.

?Mich triffTorr Boraurs nicht, Lan-
dulf l" sagte der Gras von Avers offen.
?Mein Merk ist jener verrätherlsche
Uebersall nicht -, ich bin sera davon g -

aesen, Ihn zu billigen Drogo hat et

gebüßt, daß er sich zu sehr mit den sal
schen Griechen einließ. Sehl mich au,

Herzog Landuls! Ich biet Tuch ehrlich
dl Hand zurgreundschast und gegensei-
tiger Treu!"

~Ka kann Such mein Zreundschast
nützen?" ntgegnete Landnls düster.

?Alle! O Ihr wißt nicht" -erwie-
derte Richard abbrechend. ?Doch kommt
wohl die gelegene Zeit, Euch mein vol-
le Herz auszuschließen, wenn ich Such
tvleder aus dem Herzogtfluhle zu Vene-
veal sehe, Daun will ich vor Such tre

tea und min Glück von Such au freier
Snischließung erbitten!"

?Auf dem Her,ogstuhle!" lachte
Landuls bitter.

?Ihr sollt thu wieder besteige, wenn

Gott unser Massen uicht verläßt!' sag
te Richard mit dem Selbstgefühl de

Krieger, doch ohn Prahlerei. .Schlagt
ein, Landuls. Alle Feindschaft sei ve
graben, laßt un ritterlich gieund

! sein."
Der Herzog irgl zögernd srlne Hand

in dledargetoirne Rechte de Normann
und fragte dann leiser, ohn thn aazu-
sehen: ?wollt Ihr mir In Antwort
geben, Iren und ehr, so wahr Euch
Bot helf in Eurer letzten Stundet"

?Da schwör' ich Such!" sagte Ri-

chard schaell.
?Gut!" sprach der Herzog. ?Jetzt

nicht. Ich werde Such daran mahnrn."
Im Thalr. wo e seinen Ausgang In

wegsamereGegenben dr Gebirge nahm,
fanden sie Ine normannische Schaar,
welche aus die Rücklehr ihre Führer
hante und ihn, da er mit den Gesange-

neu, al Peel seiner Verfolgung, er
schien, freudigen Zurus begrüßte. Dir
Kampf gegen die Griechen war eifrig
brlrirdrn, um mit diesem Feind fertig

zu sein, wenn der antrrr von Norden
her, allrm Anschein nach drr gefährliche
re, in d!e Schränken treten würde. Da-
rum hatten dl j-tzige Häuptlinge er
Normannen sich zeistreui, und spreng-
ten, wo irgend noch ein Haustein von
dem buntgemischlen Heer, welche Ar-
gpru au Griechen, Jllprtern, Slavi-
vn, Vulgaren, selbst Saracene zulam-
mrngebrachi hall, Stand hielt, dasselbe
kräftig einander. Nun aber schien
e Zeit, an in gemeinsame Handeln
wider dir Schaar de Pabste zu den-
ken . denn nach den rasch aus rlnandcr
folgenden Nachrichten, waren st ieirtis
in Apulleingei ückt und gewannen tag.

sich mehr Boden. Da sammelte sich
denn mit einer Schnellt,zteii, welche der

Feind säe unmöglich gehalten hatte, dt

zerstreuten KrtegShausen der Norman-
ne, wählten zum Oberaasührer den
Grasen Bveisa, dem sich dte stolzen Brü
der Hautcvllle, selbst Robert GeiiScard
sretwilltg sägten, weil sein Heidenruhai
sich schon glänzend bewähr hatte, und
zogrn aus weg, wo ste Niemand siech-
Ir. wider die Deutschen, weiche Leo der
Neunte zu seinen Fahnen geworben hat
ie.

Ein hetßer lunitag bräunt, über den

Fluren von Clditrlla, einem kleinen
Städtchen der Eapiiauaia. Di Lust
war schwer und druckend, kein Wolke,
kein Windhauch milderte dte Sounen-

giuth, unier welcher die Krieger vom
Rhria uud von der Maa nach rinrm
angestrengt Marsch ihr Lager aus-
schlugen. vor einrm großen, schim
mernden Grzelte, da flch seüh-r erhob,
al alle übrigen, sammrlten sich dir Füh-
rer um ihren haben Kriegsherrn, der
e tcht verschmäh hatt, in eigener Per-
son den Frldzug zu brgleiten.

?Sorgt für die Slchrrbrit de Lager,
Markg-as Wrrnrr I".sprach er Pabst,
tadrm srin Auge, dem da Alter noch
ntchi von seiner Schärfe geraubt, zu
den schweigenden Bergen hinüber flog.

?Wenn wir da Raubihirr nicht in
seiner Höhle aussuche," versetzte statt
de gagrrrdelen Margrasru von Ausiona
der Oberansührer de Herr, Radolf,
den drr Pabst zum Herzoge von Benrvent
bestell hatt ?wenn wir nicht grad

aus Meist ziehen, so werden wir keinen
Norman zu Besicht bekomm,, bi un-
ser Her einander grheu will. Sie
paffen immer nur schwach Moment ab,
darum haben st bithrr gestrgt."

?Da sind sie l"rles plötzlich drr Pabst.
Un zagleich erhob stch anch im Halbs
tigrn Lager ein wild Geschrei; dt
geschickten Schaar, welch für dte

Slcherhrit wachen sollten, kamen im ge-
streckten Roffelaf znrück und au den
Schluchten, leicht erkennbar in der schar-
st Tonuenbeleuchtung, strömten die
Feind in immriaden Schaar her-
nieder.

?Greift an, greis an, Wernrd s"

schrie Fürst Rudols. Rafft zusammen,
wa zu Pser sitzt, stürzt Euch aus dte
Maße, eh ste herao ist, werst ß wieder
tu die Schlucht. Sie dürfen nicht zur
Schlachtordnung kommen "

Abrr e war zu spät. Blitzschnell
halte stch da erst Beschwader ge-
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L rbiad Iicht l ie n.
.-lege ' t--, W<i>. r. o,le,-^
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Hnza Schumann, Setriär.

Zle K-diwl ist i, Varrel Seide aigelegt.
Sie hat tei sie, - Loste, da ie M.lach
, de Eiz-Ildi liegt. Sie dielangt tei
Rach,adlaag. Hie Peämuu eedea io daare

?r?!de,7af ladee, welche adedculed
tadee I>d, I >a de egeaseilige, veestcher-
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Versichert in der Germania?
Dir älteste, reichste und zudrrläsfigste

Deutsche
HenerVersichcrungs-Gesellschaft

in de Vr. Staaten.

William Muir,
General Agent,

für Ptnnshwsnia, Maryland und Dt
lawarr.

Lolat-Agenten!
E. ß. Jrvin und

F. Win. Liesmann,
far Harriiburg nud llmgesitnd.

S. Fleischer,
sie HaSldayztnrsi und ttuigegeud.

B. Yecket .
sur Lankasier und Uwgegead.
Lssic,: Nr, d jWala Ekaß.

E-utraiBureau für Peavsplvaaiivj
No Nor? .'ite Straße,

HarriSbtirg.
Ha.-I!4d-I?. Di . F.druar77. 157.-IZ.

Karl Tpech,

Weiß ä? Lager Bier
Brauerei,

4tc Straße Snvder 'Avenue
Philadelphia, Pa.,

empßedli sich auf seinen freunden, sl-

Depol: No. III!Sud S.Steaß,.
E alo : Na. SlhhE Süd g. Straße.

Pb.lad.lvdia, Mai 21. 1874-IZ.

Aohten! Aohlen!

Kohlen
Brennholz

I. V. Einstellt,
Olli: N. l, Arid Deine Sttasie,

HarrrSburz, laaoar 22, 57- If.

Lirez Orsiger

?SeclisU Äard - Haus"
che er Dritte und Berdel Straße,

Harrtbrg Pa.
uuln

ugprompb, Bedirmoegun biltgrrzad

Vtareuz Orstnger.
Hmwih.lour d. i874.^1Z.

Georg Biester's
Hotel ä: Restauration.

Sto. ,2R Walnut Str.,
Harriskurg, Pa.

De, itule'iiichuete hat seile Wirthschaft ex
-, elegao rinrichinr laffe. Er wlr sich
ewihe, sie die desie MalMettanl. sowie
ftiun, >-1. Lüruöon, alter et. auf Hau
zu alt, uch iß tt em H-ttl tu, hübsche
R-siauralton oeibuube, >

frisch Btufier in oovr,
Hcktzner. Wrwbie latte Speise uud
-udernr DoirtattKe habe sind Saraus-

Um Mueiglr Zuspruch ditle

Georg iester,
R. 42l Wala! Straße,

Hrtsbura. Ott,, 22,1874?K8it.
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Dcksrr enqch sei MisaurwUi sich t-da>

Snmsin den nhr iLokale e
Om. eine,

Chrisita Et,. Präsident.
C-ura üllr,tSchreiner) rtrttä.
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ednet oo deckte, zum Schutz und Trotz
berel, den Ausmarsch der anderen, wel-
che, so wie sich Platz bot, die Schlacht-
linl veelängerte, entschloffen setzten
die erst, welch sich form,?hatten, wt-
der den Markgrase, von ncoaa an,
der sie tl einem Retterhause zurückju-
wrsen gedacht! meinte ehrlich,
aber der Ungestüm er Normannen
uderwog Ii teulsch lapserteii; m
Siegeigeschret vr,folgten sie die Wet-
chendrn und kamen mit Ihnen zugleich
vordem Vager an, wo sie kräsitg zurück-
gewiesen wurden. Mittlerweile hatte
sich aber die Schlachtordnung der Nor
mannen gebildet, in lang, imposante
Fron, von Lanzen starrend, von viele
Panieren überwallt.

?Auch dt Farben von Beueveul!"
rtes der Fürst Rudolf unwillig ?Sie
solle sich vor meinem rechtmäßigen
Lanner beugen I'

Unter dem Schalle kitegeelscher In-
strumente setzten sich die Heere gegen ein-
ander in Bewegung, die Vanzen senk-
ten sich, der Schlachtruf der lausenden
mischte sich zu einem snrchtbarenßebrüll,
von den Hügeln brachen die Reit-r her-
vor, den Kamps zu eiöjsaen, die Rosse
brausten, der Staub wirbelte hinten
nach.dlestahlrelhen prallten wider ein-
ander, denn keine wich, Speere splitter-
ten Schweidte und Harnisch e,klan-

gen in dem Ungewitter sich kreuzender
H'ele nd da Ganze verschwand In rer
Wolke Staube, wo e nur formlos
wirbelt und blitzte. Langsamer zwar,
aber lurchtbarer noch in lsrrner Festig-
keit hatte sich unterdessen da Fußvolk
in den Kamps gestürzt der nun auge
fochten werden wühl, Brust an Brust.
Die Leitung de Gefecht höele aus, der
Feldherr kämpft damals wie der ge-
meinst gußkaecht um sein Lebe und
war Allen voran, wo e galt, das Wei-
ße im Auge des Feinde zu suchen

Nur er Greis, welcher le Weiter
über die blühenden Fluren herausbe-
swworen hatte, hielt fern von der
Schlacht aus einem Hügel, von zittern-
den, Heienden Priestern umgeben, von
,ier auserlesenen Schaar beschirmt.
Sein Augs-verfolgt unruhig den Wang
de Gefecht, sein magere Antlitz, da
mit liefen Runzeln bedeckt war. zeigte
eine höhere Räthe; doch blieb seine
Haltung wüidevoll, auch als Ibm man-
che böse Zeichen die Ahnung einer mög-
lichen Niederlag gab.

Der Staub, der Ansaug lauge aus
einer Stell geschwebt hatte, sing an, sich
zu nähern-, einzelne gelbwlrbelat
Säulen schössen schneller und schneller
rückwärl ans; in wilde langhallen-
de Geschrei schien von den Feinden her-
zukomme, die Trompeten schiiuitrilen
wiederholt, der wüste Schlachtlärm mit
seinen Tönen der Wuih und de Tode
wälzl sich grausig immer näher. Da
sagte in einzelner Reiter zum Hügel
hinaus, wo der Pabst trotz alle Flehen
seine Umgeb infl noch unbeweglich hielt.
<k war der Maekgras von An.ona, blu-
tend. sein H-lmbusch zihauen. setn rech-
te Arm gelähmt iederhängend.

?Flieht, heiltger Vater!" rief er
alhemlo. ?Die Schlacht ist verloren."

Sei Wort, kaum gesprochen, be-
kündete sich als schreckliche Wahrheit.
Dl Fluch begann, est einzeln, dann
tu uuausdaltsamer Strömung Da riß
auch de Pabst srin Roß herum und ge-
dacht, die sreie Siraße nach Beaevenl
zu gewinnen. Aber der feindliche Füb-
rer halte mit Scharfblick schon längst
sein Anstalten getroffen, ring umher
lauerten sein? Retter, wo immer der
Pabst sich hiawandie, sah er Feinde und
e blieb lhm zuletzt nur da Kastell dr
Städtchen, tn das er sich warf. Kaum
war aber dl Brücke hinter Ihm ansge
zogen, so terannten auch dl Norman-
nen da Schloß, da weder fest ge-
nug. noch mll Nahrungsmitteln für die
zahlreichen Flüchtlinge versehen war,
um einer Belagerung zu trotzen. Doch
lleß man thuen Zell, sich über Ihre Lage

auszurrklären! erst am folgend Tage
erschien in uormännlscher Herold und
forderte die Barg zur Netrrgabe aus.
E wäre sicherer lleitrrgang gewesen, sie
zu welgera! Leo der Neunte sögle flch
mit Würde ln da Unabwendbare

Dt Thor wurden geöffnet, eine star-
te Schaar Norman rückt ein und
beseht all Zugänge, doch ohne triegr-
rtschea Pomp und Sigesubrl: feine
Fanfare rtknte, kein Panier wurde auf'
gezogru. Ernst und schwelgtnd rillen
dann irr Ritter in und ließen den
Pabst um Gehör bitten

Drr Fürst er Kirche halte sich inti
allen Inflgnien seiner geistlichen Maje-
stät betlridet, von Gel und Juwelen
schwer hing da Pallium aus die schnee-
weiße Damatiea hernieder; sein Auge
blickt ruhig unter der gefurchten Stirn,
sein ntlih war streng und talt Wer
ihn allein gesehen hätte, ohne Inen Vtlck
aas seine besorgte Umgebung zu thun,
hätte gemrint, r sei der Sieger, dissen
Gnad die Ueberwundeaen zu erstehen

kämen.
Dir vier traten in. E war Ri-

chard von Bversa, Humsried und Robert
und och Einer, tu welchem viele mit
Erstaune den trieben Herzog ou
Beurvrut erkannten. Als ste dem Pab-
st as einig Schritt sich genähr hat-
ten, beugten st ehrfurchtsvoll ihre Kniee
oi ihm.

~Wa wollt Ihr? ' fragtr Leo der
Nennt. ohne aß Isrtne Gesicht tu
Veränderung brt diesem'-erwarteten
Brnehmrn drr Feinde zu lehrn gewesen
wäre.

?Frtrden und Verzeihung. heitigstrr
Baier," antwort ! Richard v-n Aversa.
?Wtederausaahme tu dt Grmrtnschafl
der Kirch."

?Und ies such Ihrmit den Waffen
tn.trr Hand?" nigegnei der Pabst.
?Slrhtans! Menne Ench Ernst ist tt
Eurer Reu, so wir Euch die Kirche In
ihrer Laugwuth nicht vrrstoßrv."

E war tue so uvrrhoffte Weudunq,
welch tu dte unglücklich erwlckrlien
verhättniffe law ; ht Normannen be-

Nr. SB.

nahmen sich In ihrem Stege ii solcheMaß gung. daß In den Uulerhandlnn.grn wtlcht ?na ifolgien, drr Pabll
de. st, obgleich ... G.sang.n-r, mi!er ti.sstrn Ehrfurcht g.balten sah.leich.
mit srtnrn btjherigrn Fiinden verstauigte Da Ctvitrlla ntcht drr Ort w-c
rlnrn iänz.rn Slus.uthalt zu gestaltenso Il'ß er st nach Benevinl bringe:,
wo Landulf ml sehr gemischten Gefühl
ien etnillt. Er halte seine Statt nick-i
wt.der betreitn. seil er inSlegeaboffnui,
gen au.-gertlten war gegen die Männer,
m t'urner jetzt eng verbunden seineikinzug hielt.

cv-sandlschast vo du
Edtifleutc. Statt wer ihnrn schon en!grgrngesommrn, um ,n Pabst. h-r o!.>Ob, rieb!, anerlanci war. z h,grü
ß-n. Unter tem Thore rmpfina thu ht.Getstlichl.lt, den Srzbischvsan der Spi
tze. in Ponlißcalibu. mit Wilhrauchund Fahnen, nnd al der Pabst seinen
Segen gab. ral ein alter Mönch ImOrdrnSgewante der Brnedlciiner her-vor. kniete nlrber und svra b : ~Heilig,r
Vater, vrrstoßet mein Grschlecht tchlau srinem Erbe. Setz e wieder in.es wird Such die Wohl, Hai vergellen
duich unwandelbare Treue

?M-In Bruder", sagte der Pabst,, seh'
ich rech, ? Bist Du S, der tast die Krv-
ne diese Lande getragen, dessen Sin
stch nach einer höhrrn Krone gewandt
ha?'

?Ich bin e, der einst Panduls -hieß,
diese Lande Beherrscher," sprab drr
Mönch. ?Erfüllt mta Bitte, heilig-
ster Vater."

?Wohlan, Du sollst ste nicht umsonst
gethan haben antwortete der Pabst.
?Das Leben ist eröffnet, Herzog Rubols
ha sein Leben für bte Kirche dahingeg.
ben. Wollt Ihr Treue geloben, La
dois, Sohn Pantulj'o, so mög Jh.-
Eure Sitz wieder einnehmen, wie ihn
Eure Väter seit alle Zeit inne gehabt."

Lanbvls zögerte; die vedinaung, ein
Lehnmann deo Pabst, zu werden, wur-
de Ihm schwer einzugehen, aber sein
Freunde ballen ihn schon daraus vorbe-
reitet und drängle thn auch zetz Helm
lt, stch zu fügen, m nicht neu.- Bee-
wick-iungrn hetbrizusühren. Mit et
nem langen Blick, aus seinen Vater,
welcher beweglich stand, sprach er end-
lich das Gelöbntß au und die Beloh-
nung, aus gelegenere, Ort und bessere
Stund veischob.-n, war Ihm gewiß.

Daraus hielt drr Pabst, wiewohl der
That nach ein Gefangener, seinen Ein-
zug in die Burg und Herzog Landuis
mußte sehen, wie die Bürger, die noch
treu an ihm hielieu, au Furcht orte
Mächtigern nur verstohlen wagten, ihm
Ihre Liebe kund zu geben, seinem Stolze
eine bittere Lehre, daß ste ihn nicht für
stait genug hielten, ste zu schützen. Er
gestand stch ein, aß er ohne die Nor-
mannen t'tzt nicht hier sla würde und
wie demüthigend da auch für Ihn war,
blieb er doch fest entschlossen, dem neuen
Bunde, 5,r hm allein seine alte Macht
wieder veiletben konnte, treu zn sein.

lgr>i-hung folgt.)

Der Bcricht vrs Nntrr-Kvmitel üftrr
Louisiana.

Hören wir. Wc dir Valtimsie
?Vier.." da stib bis jetzt immer nch
staek aus dl rpbltlaisch Sii hin
neigte, ütir den Veilchi der Unterjei
ihungs-ssummittee bezüglich Louisiana
zu sagen Hz !

..Wenn etwas veikehrt gehen soll,
geh' aber ganz sicher cht verkehrt I"
sag da Sprüchwort. Dir Freunde
de Präsidenten dürsten S wo beher-
ztgin und dabei zu lernen suchen, denn
ine Thorheit oder Lüg, erfordert im
mer ein weil, m die erste zu verbüke
und zulepl veist.tcki sich die Partei In
selbst gesponnenen N,P n, wir zum
Spvil der Friiide und zum Abscheu dir
einstige Freund. Al da Repräsen-
tantenhaus die Herren Polier, Phelpe
und goster al llateiromite ernannt.-
welches die Verhältnisse Louflana be
stcht'gen und wahrhiiisgetreuen Berich,

erstatten sollte, war man sowohl im So
gresse, als außerhalb desselben, von der

Wahrheitsliebe lieser Herren so wie th.
rem edlen Characier überzeugt. Daß
goster und Phelpo guie Repnbltkaner,
also gewissermaßen der Partei immer die

Mehrheit gesichert war, ließ Niemand
zweifeln, daß deren Bericht, wenn auch
in wenig gemäßigter, doch ähnlich dem
Sheridan, wenigsten ln den Haupt-
sachen, sein würde. Wie aber erstaunte
man, denselben sah nd la? Man
könnte ebensogut eine gemäßigt redigirt
südliche demokratisch Zeitung nehmen
und deren Urtheile über die südlichen
Zustände lesen?einen linierschied zwi-
sche solcher nnd de Congreßcomltebe-
rtchie würde man schwerlich finden. Da
war die Sitmmzähierbrhörd la Loui-
siana einzig aus Republikanern zusam-
mengest gewesen und hatte Betrug
nickt g'st-ut. Die wirklich Erwählten
halte sie virworsen, die vom Volke Ver-
worfenen als erwählt bezeichnet. Wäh-
rend nach Berichten der Wahlcommis-
säre, die nur tu 8 Fälle mit Protesten
begleitet waren, IMitglieder der?-
gllatur erwählt wurden, die alle konser-
vativ waren, wurde dies Zahl aus l>2
herunter gestimmt. Nach dem Erachi-n
de Comites hatte dieser sogenannte
?Reiurningboard" unges'hlich und will-
kürlich gehandelt.

Dt scrialeu Zustände fand da Co-
mite durchaus nicht so, wie e die Her-
reu Kellogg und Eonsorten geschildert,
und nirgends waren Neger zum Stim-
men de Demokraten Zettel gezwungen
worden. Die weiße Liga sei eine Vo
tärlonaffociatloa. berichteten fie, weiche
ihr eigene Waffen brfihe und aller-
dings nicht gut aus dt Repubtikanrr zu
sprechen sei. Doch richte sich der Haß
de Südländer weniger gen den Ne-
ger, sondern vielmehr gegen den Caipet-
dagger und Blutsauger, ta dessen Hand
derselbe ein knetbarer Thon ist. Daß
die Südländer zum Hasse wohlberechtigt
seien, ging daraus hervor, daß in vie-
len Kirchspielen einzeln Familien alle
Stellungen tnne hätt. St würden
reich und unlerdeffi fielen die Staats-
papier mehr und mehr. JmZettraüme
von zwei Jahren sind dieselben voir?7o
und <BO auf 2S gesunken und die Wert-
papiere der Stadt New Oelean von SV
uud SV auf 80 und 40.

Nun, dann darf man dem Volke sei-
nen Uamuth wohl vergehen."


